
Das dünne Ergebnis von Doha – gut so!

Die großen CO2-Erzeugerstaaten machen
„Kyoto II“ nicht mit

Das sogenannte Kyoto-Protokoll wird
immerhin bis 2020 verlängert, womit
von 2013 an die zweite
„Verpflichtungsperiode“ zum
Einschränken von Kohlendioxid-
Emissionen beginnt (Kyoto II). 37 der
193 „Kyoto-Staaten“ wollen ihre
Emissionen bis 2020 weiter verringern,
fallen mit ihrem Ausstoß aber global
nicht ins Gewicht. Russland, Kanada,
Japan und Neuseeland haben sich aus
der zweiten Verpflichtungsperiode
verabschiedet. Noch dabei sind
Australien, die 27 EU-Staaten und
einige weitere Länder. Sie alle
zusammen sind aber an den globalen
Emissionen mit nur noch rund 11 bis 13
Prozent beteiligt. Die großen CO2-
Emittenten USA und China haben schon
Kyoto I nicht ratifiziert.

https://eike.institute/2012/12/13/das-duenne-ergebnis-von-doha-gut-so/
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